
Antrag Nr. 11-F-02-0008
CDU

Betreff:

Sport für Menschen mit Behinderung
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 07.02.2011 -  

Antragstext:

Seit 2007 ist der Behindertensportbeauftragte für die LHW tätig. Zu seinen Tätigkeiten gehört die 
aktive Förderung des Behindertensports in den Vereinen, aber auch die Unterstützung bei 
Vereinsneugründungen. Bereits viele Sportarten wurden durch diese Institution für gehandicapte 
Menschen zugänglich gemacht. Darunter waren zahlreiche Ballsportarten (Basketball, Fußball etc), 
aber auch Reiten und Judo stehen auf dem Programm.

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zur Situation des Behindertensports in Wiesbaden zu berichten, 
insbesondere
+ in welchen Sportarten zwischenzeitlich neue Angebote für Menschen mit 

Behinderung geschaffen werden konnten 

+ auf welche Resonanz die Angebote bei der Zielgruppe stoßen

+ wo Behinderte und Nicht-Behinderte in gemeinsamen Gruppen Sport treiben

+ inwieweit Sportvereine die Arbeit des Behindertenbeauftragten unterstützen 
bzw. bereit sind, an Menschen mit Behinderung gerichtete Angebote zu  
erweitern 

+ ob sich Kooperationen mit dem Breitensport entwickelt haben, z.B. beim 
Erwerb des Sportabzeichens

+ inwieweit es gelungen ist, von Sponsoren Drittmittel für den Behindertensport 
einzuwerben.

2. die Möglichkeiten aufzuzeigen, wie im Sport dem Inklusionsgedanken verstärkt Rechnung
 getragen werden kann. Welche Maßnahmen seitens der Stadt sind hierzu erforderlich? 

Wiesbaden, 07.02.2011

gez. Bernhard LorenzF.d.R.  Thomas Kroppen
FraktionsvorsitzenderGeschäftsführer


